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Das Wasserhaushaltsgesetz
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Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts 

(Wasserhaushaltsgesetz - WHG)

Zweck dieses Gesetzes ist es, durch eine nachhaltige Gewässerbewirtschaftung 

die Gewässer als Bestandteil des Naturhaushalts, als Lebensgrundlage des 

Menschen, als Lebensraum für Tiere und Pflanzen sowie als nutzbares Gut zu 

schützen.



Das Wasserhaushaltsgesetz im Überblick
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Kapitel Bezeichnung

Kapitel 1 Allgemeine Bestimmungen

Kapitel 2 Bewirtschaftung von Gewässern

Kapitel 3 Besondere wasserrechtliche 

Bestimmungen

Kapitel 4 Entschädigung, Ausgleichs- und 

Vorverkaufsrecht

Kapitel 5 Gewässeraufsicht

Kapitel 6 Bußgeld- und 

Übergangsbestimmungen

KAPITEL 3:

Abschnitt 1: Öffentliche Wasserversorgung, 

Wasserschutzgebiete, Heilquellenschutz

Abschnitt 2: Abwasserbeseitigung

Abschnitt 3: Umgang mit wassergefährdenden 

Stoffen

Abschnitt 4. Gewässerschutzbeauftragte

Abschnitt 5: Gewässerausbau, Deich-, Damm- und 

Küstenschutzbauten

Abschnitt 6: Hochwasserschutz

Abschnitt 7: Wasserwirtschaftliche Planung und 

Dokumentation

Abschnitt 8: Haftung für Gewässerverunreinigungen

Abschnitt 9: Duldungs- und 

Gestattungsverpflichtungen



Ein Schutzziel – Zwei Betrachtungen

Anlage zum Fortleiten von Schmutz- und 

Regenwasser

Verwendungszweck des Abscheiders:  

„Abwasserbehandlung“
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Anlagenteil zur Abwasserbehandlung 

(z.B. Waschplatz)

Anlagenteil einer Anlage zum Umgang mit 

wassergefährdenden Stoffen

Verwendungszweck des Abscheiders: 

Abwasser und AwSV („Rückhaltung“)

Anlagenteil zur Rückhaltung von 

wassergefährdenden Stoffen (z.B. Tankstelle)



Folgerungen aus der Schnittstelle
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➢ Überprüfung der Abscheidbarkeit 

➢ Überprüfung der Eignung der Werkstoffe im Abscheider

➢ Besondere Anforderungen an Bauteile/Bauprodukte 
(z.B. spez. Eignungsnachweise, technische Anforderungen, …)

➢ Anforderungen an das erforderliche Rückhaltevermögen

➢ Anpassung des Einstellmaßes der Warnanlage

➢ Überprüfung der Tarierung des selbsttätigen Abschlusses

➢ Anpassung der Entleerungsintervalle (im Hinblick auf das vorhandene Ölspeichervolumen 

für den Betrieb) 

➢ Spezielle Nachweise/Qualifikationen ausführender Personen und Betriebe 
(z.B.  Schweißerprüfungen, Fachbetrieb nach WHG)

➢ Anforderungen an die Fremdüberwachung (z.B. Prüfung durch Sachverständige)

➢ Unterschiedliche Bewertungen bei der Dichtheitsprüfung

… für den Leichtflüssigkeitsabscheider in Anlagen zum Umgang mit 

wassergefährdenden Stoffen



Das Recht für Anlagen zum Umgang mit 

wassergefährdenden Stoffen
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Die technischen Regeln wassergefährdende Stoffe 
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… und ihre ggf. vorhandene Relevanz für Leichtflüssigkeitsabscheider in Anlagen zum 

Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

TRwS 783

Betankungs-

stellen für

Wasser-

fahrzeuge

TRwS 780

Oberirdische 

Rohrleitungen

(2 Teile)

TRwS 781

Tankstellen

TRwS 782

Betankung 

von Schienen-

fahrzeugen

TRwS 784

Betankung

von Luft-

fahrzeugen

TRwS 779

Allgemeine

technische

Regelungen

TRwS 785

Rückhalte-

vermögen

„R1“

TRwS 786

Ausführung 

von Dicht-

flächen

TRwS 791

Heizöl-

verbraucher-

anlagen

TRwS 788

Flachboden-

tanks

TRwS 789

Bestehende

unterirdische

Rohrleitungen

TRwS 790

Bestehende

einwandige

unterirdische

Behälter

TRwS 792

JGS-Anlagen

TRwS 787

Abwasser-

anlagen als 

Auffang-

vorrichtung

TRwS 793

Biogas-

anlagen 

(Teil 1)

Quelle:



Qualifizierte Planung – Fachkundiger Planer
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Qualifizierte Planung nach AwSV

(1) Entsprechend § 17 AwSV müssen Anlagen so geplant werden, 

dass sie den Besorgnisgrundsatz  oder den bestmöglichen 

Schutz gem. § 62 WHG sowie die Anforderungen der AwSV 

und die allgemein anerkannten Regeln der Technik 

berücksichtigen.

(2) Der Betreiber hat dafür zu sorgen, dass die Anforderung von Absatz 1 für seine Anlage 

eingehalten wird. Dazu hat sich der Betreiber, wenn er selbst nicht über die erforderlichen 

Kenntnisse über die Planung verfügt, einen Planer zu beauftragen und sich von der 

Qualifikation des Planers zu überzeugen.

(TRwS 779, Juni 2023)

??
?

?

?
?

?

?



Qualifizierter Planer 
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??
?

?
?

?

?
?

Sind Ihnen neben den Eigenschaften der 

Bauprodukte auch alle Regelungen bekannt, z.B.

• zu erforderlichen Genehmigungen vor

der Bauphase (Eignungsfeststellung), 

• baubegleitenden Überwachungen durch 

Sachverständige,

• Prüfpflichten durch Sachverständige

• Eignungsnachweise von Fachfirmen und 

einbauendem Personal,

• Anforderungen aus dem Umgang mit 

wassergefährdenden Stoffen, z.B. Kriterien

zur Bewertung der Dichtheitsprüfung ? 



Eignungsnachweise

Eignung der Anlage Eignung des Bauprodukts

CE-Kennzeichnung auf Grund der 

europäischen Norm EN 858-1

Für die Verwendung sind die Landesvorschriften 

gemäß MVV TB Abschnitt B 4.2 

"Technische Anforderungen an Einbau, Betrieb 

und Wartung von Anlagen mit Bauprodukten zur 

Abwasserbehandlung" zu berücksichtigen.

Anlagen außerhalb der EN 858-1 fallen 

ggf. in den  Geltungsbereich der 
„Verordnung zur Feststellung der wasser-

rechtlichen Eignung von Bauprodukten und 

Bauarten durch Nachweise nach den 

Landesbauordnungen (WasBauPVO)“.

Wasserrechtliche Eignungsfeststellung 

nach § 63 WHG bei Anlagen zum 

Lagern, Abfüllen und Umschlagen

wassergefährdender Stoffe

Erteilung durch die zuständige Behörde

auf Antrag des Betreibers

Häufig Gutachten eines Sach-

verständigen nach AwSV erforderlich

Dient der Feststellung, ob die Anlage 

gesamtheitlich die Anforderungen 

nach AwSV erfüllt, Vorlaufzeit einplanen

Nicht zu verwechseln mit Regelungen 

aus dem Abwasserbereich
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Allgemein bauaufsichtliche Zulassung/

allgemeine Bauartgenehmigung
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Beispiel einer allgemein bauaufsichtlichen 

Zulassung/allgemeine Bauartgenehmigung

Für diese Anlagen erteilt das Deutsche Institut für 

Bautechnik (DIBt) allgemeine bauaufsichtliche 

Zulassungen in Kombination mit einer allgemeinen 

Bauartgenehmigung, mit denen sowohl die 

baurechtliche als auch die wasserrechtliche Eignung 

der Anlagen nachgewiesen wird.

Z-83.8-xx

Anlagen zur Begrenzung von Kohlenwasserstoffen in 

mineralölhaltigen Abwässern mit Anteilen an Biodiesel, Bioheizöl 

und Ethanol



Abscheider und HVO/XTC
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Handlungshilfe für die 

Eignungsfeststellung von 

Tankstellen …

Stand 16.04.2025

Information der Behörden

zum Thema HVO

Stand 16.04.2025

Fachliche Stellungnahme 

zur technischen Eignung 

von Anlagenteilen von bereits 

in Betrieb befindlichen 

Tankstellen … 

DWA, Stand 28.08.2024



HVO – Behördliche Vorkontrolle/Weitere Hinweise
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• Eignungsfeststellungspflicht ab Gefährdungsstufe „B“

• Die Einstufung in Wassergefährdungsklassen ist gem. 

§ 8 Abs. 1 AwSV durch den Betreiber unter Verwendung 

des Dokumentationsformblatts 2 der AwSV vorzunehmen…

Solange keine Einstufung nach den Vorgaben der AwSV 

vorliegt, gilt HVO gem. § 3 Abs. 4 AwSV als 

stark wassergefährdend (WGK)

• Solange noch keine allgemein bauaufsichtlichen Zulassungen/allgemeine 

Bauartgenehmigungen (abZ/aBG) des DIBt vorliegen, besteht die Möglichkeit einen 

vorzeitigen Beginn nach § 17 WHG i.V. mit § 63 WHG zuzulassen.

• Für serienmäßig hergestellte Bauprodukte ist die Verordnung zur Feststellung der 

wasserrechtlichen Eignung von Bauprodukten und Bauarten durch Nachweise nach der 

entsprechenden Landesbauordnung (WasBauPVO) der Länder zu beachten.

Anlagenvolumen in m³ 

/ Masse in t 

WGK 

1

WGK 

2

WGK 

3

≤ 0,22 m³ oder 0,2 t A A A

> 0,22 m³ oder 0,2 t ≤ 1 A A B

> 1 ≤ 10 A B C

> 10 ≤ 100 A C D

> 100 ≤ 1000 B D D

> 1000 C D D



TRwS 781 – Hinweise zur Dichtheitsprüfung
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▪ Die Dichtheitsprüfung der Rückhalteeinrichtung im Entwässerungssystem muss für die 

Abscheideranlage einschließlich zugehöriger Verbindungsleitungen, für Schachtbauwerke 

und für Zulaufleitungen einschließlich ihrer Verbindungen zu anderen Bauteilen getrennt 

durchgeführt werden

▪ Bezieht der Sachverständige das Ergebnis der Generalinspektion in seiner Prüfung 

nach AwSV ein, so darf diese i.d.R. nicht länger als 6 Monate her sein (TRwS 779). 

▪ Zu unterirdischen Anlagen in Schutzgebieten hat der Verband der TÜV e.V. in der 

Vollversammlung den Anerkennungsbehörden eine mögliche Vorgehensweise einer 

„reduzierten“ Generalinspektion alle 2,5 Jahre vorgeschlagen. Diese ist aber mit den 

zuständigen Behörden abzusprechen und erfordert eine Ausnahme von der AwSV. 

!
Bei der Interpretation der Prüfergebnisse der Dichtheitsprüfung einer Abscheider-

anlage ist es zwingend erforderlich zu berücksichtigen, für welchen Anwendungsfall 

„Abwasserbehandlung“ und/oder Rückhaltung von wassergefährdenden Stoffen 

das Anlagenteil dient !!!



Behördliche Vorgänge erledigt !!!

Und jetzt kann es losgehen ?
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???

Und wer baut ein

bzw. errichtet 



Der Fachbetrieb nach WHG/Qualifikationsnachweise
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Errichten
Instand 
setzen

Von innen 
reinigen

Stilllegen

… von Anlagen und Anlagenteilen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

▪ Vor Baubeginn überprüfen, ob Zertifikat noch gültig

▪ Vor Baubeginn überprüfen, on auszuführende Tätigkeiten 

zertifiziert sind

▪ Wichtig !!! Zertifikat ist in der Regel auf Betriebsstätten 

ausgestellt, nicht auf das Gesamtunternehmen !

Darüber hinaus sind Qualifikationsnachweise für ausführende Personen erforderlich !!!!



WHG-Know How – Die Arbeitshilfe im Gewässerschutz

13-01-2026Fachtagung GET Essen 17

Software WHG-Know-How | TÜV SÜD Akademie (tuvsud.com)

https://www.tuvsud.com/de-de/store/akademie/themenwelt/umwelttechnik/software-whg
https://www.tuvsud.com/de-de/store/akademie/themenwelt/umwelttechnik/software-whg
https://www.tuvsud.com/de-de/store/akademie/themenwelt/umwelttechnik/software-whg
https://www.tuvsud.com/de-de/store/akademie/themenwelt/umwelttechnik/software-whg
https://www.tuvsud.com/de-de/store/akademie/themenwelt/umwelttechnik/software-whg
https://www.tuvsud.com/de-de/store/akademie/themenwelt/umwelttechnik/software-whg
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Leichtflüssigkeitsabscheider im Blickfeld der AwSV und 

des technischen Regelwerks wassergefährdender Stoffe

??
?

?

?
?

?
?

Viel Erfolg bei der Umsetzung

Fragen ???
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